
erklären bevor er sieht welchen Weg die Katz
jumpen wird. Mister Jones wird für die öf-

fentlichen Ländereien eingehen. Er geht als des
VolkeS Mann, und er wünscht bei dein größten
Haufen für jedes Ding zu sein, denn das ist
demokratisch. Mister Jones wird eingehen für
alle Engländer, Zrländer, Stötten, Deutsche,
Franzosen und alle die Ausländer gebore» und
erzogen in den Vereinigten Staaten.

Sodann?das wird genug sein fürn' An-
fang?Mistreß Jones übersendet ihre Com,
plimente und sagt, daß sie so zwainzig oder
dreissig Sträng gedörrte Kürbisse hat,die schön
sten, vielleicht, die Ihr je geschen, und sie hat
beinahe ein halbes Büschel gedorrte Hockelbeeren
dazu. Wollt Zhr komen uns zu sehen? Mögt
eure Presse mitbringen?ich denk wir haben
Raum dafür in unserer Stube.

Zhr immer liebender Frcuud
pardoi» lours.

Ein Fußreisender in Irland, dem bni den

schlechten Wegen die Meilen ziemlich lang vor,

kamen, fragte einen Irländer, warum die Mei-
len in Irland so lang wären? zu
Gnaden," erwiederte Päd, "sehens die Wege
sind schlecht, darum geben wir gutes Maaß."

In China herrscht noch der Gebrauch, daß
der Kaiser jährlich ein gewisses Stück Land, ei,

genhändig pflügt. Bon der auf diesem Felde
erzeugten Frucht werden Kuchen gebacken, wel-
che dem Himmel geopfert werden, zur Genug-
thuung für die Sünden feiner Unterthanen.

Jury Liste für ine April Court 1841.
Gränd Hu»vro:

Benjamin Angstadt, Bauer, Rockland.
Heinrich Anthony, Müller, Heresord.
Valentin Brobst, Gastwirrh, Röhrersburg.
Heinrich Beard, Gastwirth, Robeson.
John Gehman, Bauer, Heresord.
Jonathan Grim, Müller, Peik.
John Heina», sen. Hutmacher, Reading.
Georg Haas, Wagner, Robeson.
Heinrich Haugher, Bauer, Grünwitsch.
Abraham Heßler, Gastwirth, Amity.
Georg Hildebr.ind, Hutmacher, Reading.
Samuel R. Hill, Bauer, Earl,

Heinrich Leih, Bauer, Ober Bern.
Martin Lanbis, Bauer, Distrikt.
Heinrich Reinhard, Gastwirth, Reading.
Daniel Seidel, Bauer, Bern.
Jakob Shilling, Gastwirth, Cumru.
John Schäffer, Schneider, Reading.
Jonas Schalter, Srohrhalter, Maideneriek.
Andreas Taylor, Eisenmeister, Heidelberg.
John Weiß, Gastwirth. Douglaß.
Joseph Wright Bauer, Maidenkrick.
Philip Wagner, Wagner, O. Tulpchoeeon.

Travel» lursrg, für Sie TVoche
Jakob Bittenbenden, Bauer, Herefoid.
William Brintzenhoff, Esq. Rockland.
John Bonn. Cabinetinacher, Douglaß.
Gideon Bichl, Bauer, Richmond.
James Donagan, Bauer, Heidelberg.
John Dreßler, Weber. Grn»wltsch.
Daniel Drumyeller, Bauer, Peik.
Abraham Dennis, Gastwirth, Albany.
Samuel Epler, Bauer, Ober Bern.
Jakob Epler, jr. Hntinacher, Kutztaun.
John Enrich, Bauer, Berir.
John Fischer, Bauer, Earl.
Jc>hu Fischer, Schreiner, Union.
Avain Gauby, ledig, Maxatawuy.
Isaak Geiger, Stohrhalter, Union.
Valentin Geist, jr, Gerber, tangschwamm.
Georg Grnber, Baner, O. Tnlpehoeco».
Heinrich Groh, Bauer, Tulpehoccon.
Isaak Hotlensteitl, ledig, Maxatawny.
Adain Haas, Baner, Elsas).
Samuel Hoffman, Esq. Wiudsor.
Abraham Hilbert, Schreiner, Reckland.
Daniel Klopp von Peter, Bauer, Heidelberg.
Michael Kinyer, Bauer, Tnlpehoccon.
Daniel Kerst, Müller, Robeson.
John Kissing,r, Mktscher, Bern.
William tuckeuS. Freisasse, Anscombiuanor.
Samuel toos, Bauer. Tulpehoccon.
William tost. Metzger, Reading.
Friedrich tiiiderma», Esq. llnion.
John Maurer, Hntmacber, Oley.
John R. Manderfield, Esq. Tulpehoccon.
Simon Moyer, Bauer, Ruseombiuanor.
Jakob Malsberger, Maurer, Reading.
Saloinon Menqel, Blechschmied, Reading.
William Nagel, Anstreicher, Reading.
Joseph Preis, Schaphalter, Reading.
Anton Preis, Tagelöhner, Elsaß.
Heinrich Rapp, Baner, Elsaß.
John N. Reinhard, Tabactspiuner, Reading
Abraham Sassema», Colebrookdale.
William Scherer, Srohrhalter, O. Bern.
Philip Schlauch, Schreiner, Brecknoek.
Joseph Traut, Colebrookdale.
Samnel Weiss, Tagelöhner, Douglaß.
Peter Weidner, Müller. Bethel.
Moses Yoeiim Baner, Amily.
John Zacharias, Bauer, Elsaß.

Travera lurora für die 2tc IVoche.
John Arnold, Barbicrer, Reading.
Christoph Bittknbender, Bauer, Heresord.
IvenS Benson, Müller, Regding
Anton Bickcl, Grobschinied, Reading.
Jakob M. Becker, Esq. Brecknock.
Judah Boone, Bauer, Exeter.
Samnel Brobst, Baner, Alban,'.
Samuel Cleaver, Grobschinied, Pcit.
Elijah Decnrk, Baner, Maxatawu»).
Isaak Deppen, Baner, Heidelberg.
Peter Derr, Freisasse, Ober Tulpehoccon.
Jakob Ellrich, Bauer, Heidelberg.
Jakob Faber, Baner, Exeter.
John Fister, Viehcreiber, Äutztaiin.
Georg Focht, Baner, Robeson.
Heinrich Gehman, Bauer, Heresord.
John Geebter, Schneider, Exeter.
Gideon Hoffman, Bauer, Maide»cr,et.
Georg K. Haak, Esq Ober Bern.
Paviv Zohnson, Colebrookdale.
Johu S. Keller, Schreiner, RuScombmanor

Zohn Kriek, Bauer, Brecknock.
Isaak Keinp, Müller, Grünwitsch.Jakob Kunsina», Cabinetmacher, Readiug
James Morris, Stohrhalter, Taernarvo«.
Matthias Naring«-, Bauer, Ober Bern.
Joh» Nuuemacher, Schreiner, Ober Bern.
Adam Runkel, Bauer, Albauy.
Daniel Schleukcr, Bauer, Grünwitftb.
Israel Schmidt, Kettknschmied, Hamburg.
David Schall, Eiseiimeiller, Hereford.
Daniel Schmidt, Blechschmied, Reading.
Friedrich Sigmond, Esq. Washington.
)op» Weidma», Bauer, Windsor.
Jakob Wiegaman, Schuhmacher, Womels!
Jakob Aerbe, Schreiner, Brecknock.

John C. Montgomery ist vom President«
zum Postmeister von Philadelphia ernannt.

Washington Tyson ist zum Zolleinnehmer
für den Häven ro» Philadelphia, durch der
Presidenten ernannt worden.

Daß Dampfschiff Caledonia brachte bei sei-
ner letzten Ankunft in Boston, nicht wenige«
als LKMxiBriefe mit.

Nachrichten von der nordöstlichen Grenz«
lauten wieder mehr kriegerisch ; eine Compag-
nie Ver. Staaten Artillerie hat Befehl erhal.
ten nach Lockport zu marschieren.

»» ??

Durch dni Roller, am LLstcu
Februar, Herr Win. Hühner von Ruscomb-
»lauor, mit Miss Esther Hessner von Oley.
?am 7ten März, Herr Daniel Webb mit
Miß Maria Oswald, beide von Rocklaud.
?am l9ren, Herr David Moll mit MigDi-
na Menzel, beide von Richmond.
?durch den Ehrw. Thomas H. Leiubach, am
28>len Frb. Herr Nicolaus Seidel mit Miß
Maria Gaul, beide von Tuniru.
?durch den Ehrw. Hi n. Jäger, am 7. März,
Herr Frieterich Bcileman mit Miß Rebecca
Miller, beide von H «mbiirg.
?am nämlichen Tage, Herr John Rieqeliiiau
vo? Grnnwitfth, mit Miß Therese Hain von
Albany.
?durch de» Ehrw. Hru. I. Miesse, am Neu
Märj, Herr Eniaus Machemer mit Miss Ea-
thar>ua Bickel, beide von Bern.

Am I vten März, in Rockland Taunschip,
dieser Caiinty, Johannes Geisweid, im Al-
ter von V 9 Jahren und 2Z Tage»,
?am I4ten, in Bethel Taunschip, Johannestercb, seines Alters 75 Jahr, 3 Mouat und
17 Tage.
?am 18ten, in Cumru Taunschip, Cathari.
na Weitzel, hinterlassene W'ttwe desverstor-benen Ehriiiian Weitzel, un 67sten Jahr, ,b-
-res Alters
?am lvt. n Februar, in Cumru Taunschip.
Jnliana Adam, im 89st. Jahre ihres Alters,
?am 4ten März. Frau Sabina Faubel,
Wiltwe des verstorbene» Melchior Faubel,
ihres Alters «2 Jahre.
?am Steil Mär;, in Jork, Penn. Hr. Jacob
Rudy, seu., RcvolntionSsoldat, im 93. Jahre,
?am Lasten Feb., zu Guilford, Touuecticut.
Capt. Anthouy Fowler, ebenfalls Revolut,-
onssoldat, seines Alters im «nste» Jahre.
?am Sten März, in Mercersburg, Franklin
Caunly. Pen»., Doktor Friedrich August
Raucb, President des Maischall Eollegiums,
und Professor der biblischen Literatur, im 27
sie» Lebtiiöjahre. Er war gebore» in Hessen-
Darmstadt, und kam im Jahre lLL9nach A-
merika.

Vrandrelh's Pillen.
Diese Medizin ist anerkannt als eine der mehrst
Werthvollesten die je entdeckt, als ein Reiniger
de? Blutes und der Säfte. Sie hat den Vor-
zug von Sarsaparilla sowohl als eine Schweiß-
treibende oder Verändernde, und steht unend-

lich vor allen Preparaten und Vereinigungen
von Merkury. Ihre purgirenden Eigenschaf-
ten sind allein von unberechenbaren Werthe,
denn diese Pillen mögen für einigen Zeitraum
täglich genommen werden, und, anstatt durch
den Cathar Effekt zu schwächen, vermehren sie
die Kräfte indem sie die schwächenden Ursachen
hinwegnehmen. Sie haben keinen der misera«
beln Effekte die hervorgebracht werden durch
den tödtlichen Stoff, Merkury. Die Zähne sind
nicht beschädigt?die Knochen und Glieder wer-
den nicht gelähmt?nein; sondern anstatt die-
ser traurigen Symptome, wird neues Leben
und folglich Munterkeit fühlbar in jeder Bewe-
gung des Körpers.

Brandreth's Pillen sind in der That ein
Universal-Mittel, weil sie das Geblüt säubern
und reinigen. Fünf Jahre ist diese Medizin
vor dem Publikum der Der. Staaten gewesen;
alle wo sie nur angewandt wurde, hat sie alle
andern Mittel übertroffen.

Die einzige Office für den Verkauf der ge-
priesenen Brandreth'S Vegatabilien Universal
Pillen, in Philadelphia, ist in No. 8, in der
'liord Bten Strasse.

Zum Verkauf' bei Acim und Stichler,
Reading; und in Berks Caunty bei den Agen-
ten, publizirt in einer andern Spalte.

Januar 26. bv.

Doctor ?td. Lippe,
Arzt, Chirurg und Geburtshelfer,
Benachrichtigt seine Freunde, so wie das

Pnblikui» überhaupt, daß er seiue Wohuimg
verlegt hat in die West Penn Strasse, zwi-
schen der 6ten nnd 7ten Strasse, wo er fort-
fahre» wird, wie bisher, alle,» das ärztliche
Fach schlagenden Geschäfte zn thu«. Beson-
ders macht er das Publikum darauf auf-
merksam, daß er alle alte« und langwierige»
Krankheiten, als alle Brustleiden, Au,izeh,
rung, peila, Grävel, Z^heumatisinua,

> Schwerhörigkeit, alle Arten Augenkrankhei-
ten, Lähmungen, Wassersüchten, Epilepsie 0-

> fallende Krankheit, alte Gcschmüre,
Salzstuß, Gemüths- uud Geistes-Lnde», H,i-
ste», teberkraiikheite», alle Arte» Fieber,

> Entzündungen, Hcrzklopfen, Murterweh,
krankes Kepfweh u. 112 w. iu der kürzeste»Zeit, mit weniger nnd sehr gut einzuiichme»-
der Arznei, danerbaft heilt. Er ist täglich
von I« bis 2 llhr Nachmittags sicher insei-

' ?er Office zn treffen.
Adolph

West-Peiin- zwischen der 6- u. 7ten Strasse.
Readiug de» 3v. März. I«4l. 11.

Gesellschasts^Aüfioesung.
?Das bisher bestandene Ge-

schäft, urtrr der Firma von Heiurich Con-
nard iiild Samuel Levan, jr., zur Fabrizie-
riiiig vo» Leim, in der Stadt Readiug, ist,
mir beiderseitiger Einwilligung, am 17ten
März aufgelöst Worte». Alle Persoue», die
noch Forderungen a» ersagte Firnia habe»,
sind ersucht dieselbe» a» Samuel Levau, jr.,
eiilzureichen, und alle Solche, die an dieselbe
schuldig sind, aufgefordert, an ihm abzube-
zahlen, indem er völlig berechtigt ist alle die
Rechnungen der Firma zu verseleeln,

Heinrich Connard,

Samuel jr.
Neading März 17, 1341. 3»?5 L.

Geschäfte werde» von Samuel ie-
van, jr. fortgesetzt werde».

Ocffeiitliche Vmduc.
DonnnStag, de» Bte» nächste» April, ,»»

2 Nhr Nachmittags, wird a» der tancaster
Brücke, in der Stadt Reading, auf öffentli-
cher Veiidnt verkauft werde«: das Dach der
Lancaster Brücke, und an dem alte» Court-
Hause : 5 zchiiplättige Hplzöfe» und zwei gro-
ße runde Oefen. Aufwartung wird gegeben
und die Bediuguugeu zur Zeit uud Ort be-
kauiit gemacht von

Micb. Reifschiitider )
Georg Weiler !>Comisst's.
John Long t

März 50. Sin.

Eckfteinlcgung.
Der Eltstein zu einer gemeinschaftliche» lu-

therische» und reformirte» Kirche, soll i»
Preißtaiin, Berks Caunty gelegt werden,ans
nächsten Ostermontag, den I2te» April, bei
welcher Gelegenheit Vormittags ,1,1» Nach-
mittags gepredigt werden wird Die Ehrw.
Herren Schindel, von Lecha, nnd vo»
Lancaster Caunty, nebst auder» Predigern,
werden dabei gegenwärtig sein. Alle Freuude
des Gottesdienste» sind frenndschaftlich ein-
geladen, dieser Feierlichkeit beizuwohnen.

D. Haines, Baumeister.
N.B. Hocksteru wird nicht erlaubt star<

kes Getränk an jenem Tage in der Nähe zuverkaufe».
März 23. 3m.

Die Rechnung
von Heinrich Soq. Schatzmeister

von der Stadt Haniburg,
Dr.

Bilanz in der Schatzkammer, vor,'gcS
Jahr H4I «7j

Baargeld vom Ober-Bürgermeister
und Hoch-Constabel,für Bourough
Erlaubnißscheint ZI 00

Baargeld, und Interesse)von
einer Note 124 »0

Barrgeld, abschläglich auf eine aus-
stehende Note 28 Ol)

Baargeld, Taxen empfangen von den,

Eollektor 89 50
Eine zahlbare Rechnung von 112 20
Ausstehende Taxen 73 50

H4SO 67j

sr.
Einlösung von CorporationK-BillS II S6j
2 Anweisungen an die Wegmeister II 00
Eine Anweisung an die Schul-

Committee 200 00
1 Anweisungen für Schmiede-Arbeit

und Geschirr I 88
Schreibers Lohn S 12
Schatzmeisters Gehalt 3 00
2 Anweisungen an die Wegnieister

für die zwei vorhergehenden Jahre 8 56j

5246 12j

Der Stadt Rath von der Stadt Hamburg,
hat die vorhergehende Rechnung des Schatz-
meisters untersucht und bescheinigt daß dieselbe
richtig ist.

August Schulze, President.
Hamburg, Febr. 27, 1841. 29?31.

Proclam a t i 0 n.
Nachdem der achtbare 25ank6,Esq.

President der verschle»tnc»Co»rten vonCom-
mon Pleas, des dritte» GerichtSbezirkS be-
stehend ans de» Cailiities Berks, Northamp,
ton und Lecha, in Peuusvvauien, nnd Rich-
ter der unterschiedlichen Conrten von Oyer
und Terminer, der vierteljährige» Sitzuugc»
und allgemeiner Gefängniß Erledigung, in
gedachten CauntieS, nnd Matthias S. Rei-
chard nnd William AddamS, Esq s., Richter
der Comttu von Over und Terminer, der'

vierteljährigen Sitzungen u. allgemeiner Ge-
fängniß Erledigung, für die Richtung von
Haupt- uud ander» Verbrechen in gedachtem

S Cauuty Berks, ihrem Befehl an mich ausge-
? stellt habe», datirt Reading, den 4ten lanu.
- IX >B4l, worin sie eine Court vonCom-
- mon Pleas der allgemeine« vierteljährige«

k Sitmiigen, Oyer «ud Terminer nnd allgemein
» »er Gefängniß Erledigung auberanmen. wel-
che gehalten »erden soll zu Readiug, für die
i Saune») Berks, auf de» ersten Nlontaq
- iin nächste» April (welches de» Zten des

, ersagte» Monats seiu wird,) «ud welche zwei
- Woche« dauern soll ?

So wird hiermit Nachricht ertheilt au deu
, Eorouer, »ie Friedeiisrichtcr uud Tonflabel

> der gedachte« Cauntv Berks : daß sie sich zu
, ersagter Zeit, um >0 libr Vormittags, mit
, ihren Verzeichniffeu, Regisirature«, Nuter-

i sttchuiige» und Examiiiationeu und allen au-
' der» Eriniierlnige» ki»n>st»de» habe»,«», sol->

> che Dinge z» tbuu, die ihre« Aemter» zn
tliuu obliege».?Desgleichen Diejenigen wel-
che verbünde» sind gegen die Gefangenen die
in dem Gefängnisse der Canum Berks sind,
oder dann sein möge», gerichtlich zu verfah-ren, so wie es recht sei» mag.

Amt, Readinq,)
März 9, IS4I. s 4,,,.

"Gott erhalte die Republik!"
, hh Die Zeiigen und Inrors, welche auf er-

sagte Court vorgeladen sind, ivcrden ersucht,
Pnnktlichl'eit zu beobachte«: in, Fall ihresAusbleibens wcrdc« sie in Gemäßheit des
Gesetzes dazu gezwungen. Diese Anzeige wirdans besonder« Befelil der Court bekannt ge-
macht. daher alle Diejenigen, welche es an«
geht, sich darnach zn richten haben.

Friedensrichter durchaus derCan»-
ty sind khrerbitlhiqfl ersucht Bericht von Re-
cognizanees und Anklagen an einen der pro
seqnirende» Anwälte, Peter Filbert nnd I-Pringle Io»cs, Esqs. einige Tage vor der
Court zil mache», so daß Bills zubereitet
werd«» mögen, für das Handeln der Grand
Inro und Parteien Zeuge» und beiwohnen-
de Jury keiiie Zeit verlieren.

Unvermögende Schuldner.
Nachdem wir, die Unterschriebene», bei der

Court vo» Coinino» Pleas von Berks Caiiu
t» »in die Wohlchat der Gesetze, welche zumBeste» illivermögeiider Schuldner gemacht
worden, angesucht haben, und nachdem die er-
sagte Court d->n ersten Utontag in, näch-
sten April, (nämlich de» Steu ersagte»
Monats) anberaumt hat, uns und unsere
Creditoren an, erjagten Tage, Vormittags
»n, 10 Uhr, in dem Conrthanse der Stadt
Readiug, abzuhören; so geben wir unsern
respektive» Creditoren hiermit Nachricht, da-
mit sie sich da»» und daselbst einfinden kön-
nen we»u sie es für gut halten.

George Xoland.
Tlokn Repner.
Tlsaac Duet'.
Samuel sc».
7lc>l"i preist,
Joseph Tlohttssn,
Benjamin
"lacob Tveutzell,
TVilliain De Grummond,

S. Xhoads.
März 16,1341.

An die Direktoren der Gemeinen
Schulen in Perks Caunty.

Meine Herren: ?Die folgende Angabewird
gemacht nach Vorschrift des Schulgesetzes,
passirt,n 1856.
Ehrerbietigst, der Ihrige.?F. R.. Schunk,

Oberaiifseher der Gemeine» Schule».
Harrisburg, Febr. 23, 1841.

Der Belaus vo» Tax, de» jeder Distrikt er-
hebe» muß »>,, ihn zu seinem Antheil der
Slaats-Verwilliguug zu berechtige», ist eiue
Summe, die wenigstens sechzig Cents
für jeden taxbaren Einwohner in dem Distrikt
beträgt, gein iß der letzte» dreijährliche» Auf
zäblunq, dir im Frühjahr von IBZ9 geinacht
wurde. Eiu Verzeichuiß der Tarbare» in je-
dem Distrikt, ist diesem beigefügt.

Distrikte, die bereits das Gemein-Schul-
Snstem angenommen n?d ihr Antheil d.Ver-
williguiig für frühere Jahre empfange» ha-
ben, werde», wen» sie den gehörigen Belanfvo» Tax erhebe», unter bestehende» Gesetze»berechtigt sei», ei»e» Thaler für jede» Ta»-
bareii z» empfaiigcn. für das Schnljakr 1842
welches am ersten Moutag im nächsten Jnni
anfängt.

Distrikte, die noch keinen Theil der Ver-
williguiig früherer Jahre empfange», aber
das Sostem bei der jährl. Märzwahl znm"Ersteuinal" anuehine», und den gehörige»
Belauf vo» Tax erhebe», werden unter beste-
henden Gesetzen H 4 -4N für jeden Taxbarei: in
dein Distrikt i» 1835, nnd HZ »<1 für jede»
Taxbare» i» 1839, gemäß der beigefügten Li-
ste empfangen. Durch einen am I3ten April
>B4O passirtt» Beschluß werden diese Sinnen
in dem StaatS-Schatze verbleiben, für den
Gebrauch der nicht-annchmeiiden Distrikte
bis zum lsteu November 1841, uud nicht
länger.
Zahl der taxbarei, Einwohner in den verschie«

nen Schill-Distrikten der Caunty, nach den
Zählttttge» vo» I«SS nnd 1839.

Im Jahr 1835. 1839.
Albany . . 233 252 !
Amity . . 289 216
Bern .

. 543 600
Oleer Bern . 471 SSI
Bethel .

. 325 334
Brecknock . . 194 225
Caernarvon .

. 189 210
Colebrookdale . 307 310 >
Cumru .

. S4B 551
Distrikt . . 132 144
Dauglaß . . 193 198
Carl .

. .219 225
Erster .

. 338 374
Elsaß . . . 453 460
Grünwitsch . 322 326

I Ma r ktpr ci se.
' Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Phika

' Waizen vsch. 8» t«
Rogaen " 40 4S

> Welfthkorn ....

" s.? 4J
Hafer "

LS 25
! Flachssaame» ....

" 120 i Z»
Kleesaanien 3 7Z 4 2Z
Timothysaamen

...

" 3 o<> 300
Kartoffeln das ...

" 27 4v
Salz "

sk so
Gerste "

Roggenbranntwein . Gall. SV g
Apselbranntwein .

. " L' 27
Leinöl «/ 75 77
Walzen Flancr . . Fass 4504 50
Roggen do 2 75 z 00
Schinken Pfd. S 9
Rindfleisch « ß 6
Schweinefleisch ..." z ti
llnschlitt 1« c> 9
Faßbutter /< ,z ,

HickorvHolz .... Klfr. 400 6vg
Eichen do 3 l)N 5 00
Steinkohlen Tone 400 700
Gips 6 c»l) 5 0O

Hamburg . l5l 160
Hereford . . 379 35,5
Heidelberg . . 625 720

Kutztaun . . 15,9 ,68
Langschwamm

. 358 330
MaidencrieL . 310 3^9
Maxatawny

. 36 t 372
Olev .

. . 331 157
.. . 185 153

Neading, Nord Ward 539 IZ7I
Reading, Süd Ward 687 95S
Richmond . . 279 288
Robeson .

. 390 420
Rockland .

. 29s 306
Ruscombmanor . 300 226
Tulpehoccon

. 511 521
Ober Tulpehoccon . 318 320
Union . . 240 257
Windsor .

. 354 460
Womelsdorf . 208 216
März 16. 5,m.

Wo ist Icikob Silchl.
ans Staffel, Landg.n-ichtSbezirk Zwiugenberg,

Hessen-Darmsiadt?
Derselbe ist ungefähr 6 Jahre im Land nnd

soll sich Gerüchte« zufolge iu Ohio aufhalten.
Seine unterzeichnete Schwägerinn ersucht
ihn, ihr unter nachstehender Adresse, Nach-
richt von sich zu ertheile» :

Cath. Bert,
care of Philip Helciue, Chambersburg, Pa.

Hinterlassenschaft des verstorbenen G e -

orge Douglaß.
Nachricht

wird hierdurch gegebeu, dass auf Ansuchen
von Richard Boon, einem der Execiitoreu
des verstorbene» Georg Douglas;, letzthin von
Anlitv Taunsebip, Berts Caunty, an die
Waisencourt ersagter Caunty, bittend von
de» Pflichten seiner Austeilung erledigt zu
sei», gab die ?sagte Court am Alflen Febr.
>«4i, die Erlaubniß au alle Creditoren, Er-

be» und rechtmässige« Representauten des er«
sagte» Verstorbenen, am Freitage den Sce»
nächste» April zu erscheinen uud Ursache au«
',ugebe»,warlun das Gesuch des ersagtciißitt-
stellers nicht bewilligt werden sollte, und ver-
ordnete dass Nachricht von ersagte», Gesuche
gegeben werden sollte, durch Bekanntmachung
in einer deutschen nnd einer englischen Zei-
tung, d,e innerhalb ersagter Caunty publizirt
werden-welches dem gemäß geschehen ist.

Richard
März 2, 1841. 4m.

Neue Waaren.
tLduard D Smith hat so eben erhal-

ten : Einen frischen Vorrath neuer und für
die Jahreszeit passende Waaren, welche bil-
liger als je zuvor verkauft werde» am Eck
der 4ten nnd Pen» Strasse».

Reading Feb. 16. sm.
Sar 0 tts.

? ÄH Stück vorzügliche Lumpen EärpetS?
eben erhalte» und wohlfeil zn ver-

kauft» bei iL. ZV. Smitk.
Reading Feb. 16. Z,n.

SauntK Velnk.
Zufolge eines Beschlusses der Board der

Direktoren von der Berks Caunty Bank,
wird hiermit Nachricht gegeben, an alle Per-sonen, die noch an die ersagte Inflitution
schuldig sind, das? sie ersucht sind ihre Schul-
de» sogleich abzubezahlen, an die ersagte
Bank.

21. F. L>oao, Eassirer.
Reading, Februar 16. bv.

So eben erhalten.
Eine glänzende Lot modig gedruckter Waa-
ren (Läncy Prinr«) nnd französischen Sitz(Cl»nft) sehr wohlfeil, am Eck der 4ten u»l>
Penn Strasse», bei

tLduard D. Smith.
Neading Feb. 16. Lm.

So eben erkalten :

Französisch gemacliee <tc>llara sOberhem-
de)?Zwirn- »ud Bobbiiiet Spitze», Borde»
und Durchsetzuugeu, sehr wohlfeil, bei

IL. D. Smith.
Readiug Feb. IL. z,n.

Lerini»n an»!
6one at tkis otüce.


